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SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

ein funktionstüchtiger Zugang für eine Nierenersatzthera-
pie ist für unsere Patient:innen lebenswichtig. Sowohl für 
die Peritonealdialyse als auch für die Hämodialyse ist dafür 
eine enge Zusammenarbeit im multiprofessionellen Behand-
lungsteam erforderlich. Die alternde Gesellschaft, die länger 
andauernde Prädialysephase und das damit verbundene 
multifaktorielle Krankheitsbild unserer Patient:innen stellt 
uns hier täglich vor große Herausforderungen. Umso wichti-
ger ist eine gute Kommunikation und ein hoher Wissens- 
stand zu den Therapien und deren Zugang. Wir vermitteln 
Ihnen neueste Erkenntnisse zum Dialysezugang aus der 
Radiologie, Shuntchirurgie und der Nephrologie und Sie 
haben die Möglichkeit sich miteinander zu vernetzen und 
auszutauschen. 

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein, mit zu diskutieren 
und Erfahrungen auszutauschen. Davon lebt Interdisziplina-
rität und das ist unser Anspruch.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. med. Roland Brüning
Dr. med. Isabell Jester
Prof. Dr. med. Tobias N. Meyer
Kathleen Rickert

ANMELDUNG

DIE VERANSTALTUNG IST KOSTENFREI.  
EINE ANMELDUNG IST ERFORDERLICH.
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit  
der Anmeldung über unsere Website: 
www.asklepios-akademie.de

WISSENSCHAFTLICHE LEITUNG

Prof. Dr. med. Roland Brüning 
Dr. med. Isabell Jester 
Prof. Dr. med. Tobias N. Meyer
Kathleen Rickert 

KONTAKT

Asklepios Klinik Barmbek
Shuntzentrum • Kathleen Rickert
Rübenkamp 220 • 22307 Hamburg
Tel.: +49 40 181882-8592 • Fax: +49 40 181882-1159 
www.asklepios.com/hamburg/barmbek

ORGANISATION UND
WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Akademie für Ärztliche Fortbildung – Ärzteakademie
Stephanie Reich • Tel.: +49 40 181885-2558
aerzteakademie@asklepios.com

VERANSTALTUNGSORT

Asklepios Klinik Barmbek
Seminarräume
Rübenkamp 220 • 22307 Hamburg

Haftung: Für Verluste, Unfälle oder Schäden, gleich welchen Ursprungs, an Personen 
oder Sachen haftet weder der Veranstalter noch die Ärzteakademie. Teilnehmende 
und Begleitpersonen nehmen auf eigene Verantwortung an der Tagung und an allen 
begleitenden Veranstaltungen teil.

Bitte bringen Sie Ihren Barcode mit, damit 
wir Ihre Fortbildungspunkte gutschreiben 
können.
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REFERENT:INNEN

Hanna Bedürftig
Leiterin interdisziplinäres Shunt-Zentrums 
Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift
Dr. med. Michael Burbelko 
Sektionsleiter Interventionelle Radiologie  
Institut für Radiologie und interventionelle Therapie 
Vivantes Klinikum Am Urban, Berlin
Prof. Dr. med. Roland Brüning 
Chefarzt Radiologie und Neuroradiologie 
Röntgeninstitut, Asklepios Klinik Barmbek
Dr. med. Nicole Geiger
Oberärztin, Abteilung Allgemein-, Viszeral- und  
Gefäßchirurgie, GRN-Klinik Schwetzingen
Virginie Harder
Erzieherin, KfH Nierenzentrum für Kinder und Jugendliche 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf
Priv.-Doz. Dr. med. Richard Kellersmann 
Klinikdirektor Gefäßchirurgie 
Universitätsmedizin Marburg – Campus Fulda
Dr. rer. nat. Pascal Kopperschmidt 
Physiker, Hamburg
Prof. Dr. med. Gerrit Krupski-Berdien 
Chefarzt Radiologie, Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift
Dr. med. Isabell Jester 
Chefärztin Shuntchirurgie  
Asklepios Klinik Barmbek, Hamburg
Dr. med. Alexander Meyer  
Chefarzt für Allgemein-, Viszeral-, Gefäßchirurgie  
und Koloproktologie 
Johanniter-Krankenhaus Duisburg Rheinhausen
Kathleen Rickert 
Pflegeexpertin im Shuntzentrum und Schnittstellen
koordinatorin der Nephrologie 
Asklepios Klinik Barmbek, Hamburg
Dr. med. Michael A. Rösch 
Ärztlicher Leiter, Diaverum Alter Teichweg, Hamburg
Dr. med. Raphael-Sebastian Schild 
Oberarzt pädiatrische Nephrologie 
Universitätsklinikum Hamburg-Eppendorf

Transparenz: Die Mitgliedsunternehmen der „Freiwilligen Selbstkontrolle für die Arznei-
mittelindustrie e. V.“ (FSA) haben zur Schaffung von mehr Transparenz den FSA-Kodex 
enger gefasst. Zukünftig sind Kongressveranstalter verpflichtet, potenzielle Teilnehmende 
von Kongressen bereits im Vorfeld der Veranstaltung über Umfang und Bedingungen der 
Unterstützung der Arzneimittelindustrie zu informieren. Dieser Verpflichtung kommen wir 
nach und informieren Sie über die Höhe des Sponsorings der beteiligten Arzneimittel-
firmen für Standaufstellung und Auslage Werbematerialien etc.: Achim Schulz-Lauterbach 
Vertrieb medizinischer Produkte GmbH 1.000,– €; Argon Medical Devices GMBH Vascular 
2.000,– €; AstraZeneca GmbH 2.000,– €; Becton Dickinson GmbH 1.000,– €; Bionic Medizin-
technik GmbH 1.000,– €; DIFOM Med. a. Orth. C.C. 1.000,– €; Fresenius Medical Care GmbH 
2.000,– €; Getinge Deutschland GmbH 3.000,– €; heartcor GmbH 500,– €; iVascular GmbH 
2.000,– €; Merit Medical GmbH 2.000,– €; Tauro-Implant GmbH 1.000,– €; Xeltis BV 2.000,– €

WIR DANKEN FÜR DIE FREUNDLICHE UNTERSTÜTZUNG
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SAMSTAG, 18. APRIL 2026, 09:00 – 17:00 UHR 

PROGRAMM

08:30	 Anmeldung und Registrierung

09:00	 ���1. SITZUNG

	� Herz – Shunt – Niere 
PD Dr. R. Kellersmann 

	� Heute Kind, morgen erwachsen und chronisch  
nierenkrank 
Dr. R.-S. Schild

	� Pädagogik an der Dialyse 
V. Harder 

	� Der Weg in die Heimhämodialyse –  
Erfahrungen mit mobilen Systemen 
Dr. M. A. Rösch

11:05	 Kaffeepause 

11:30	 2. SITZUNG	�

	� Interventionelles Vorgehen bei zentralvenösen 
Stenosen 
Prof. Dr. M. Brüning

	� Einen Shuntverschluss interventionell  
therapieren 
Prof. Dr. G. Krupski-Berdien 

�	� Fallvorstellungen  
Dr. N. Geiger, Dr. M. Burbelko, Dr. H. Bedürftig

	� Interventionelle Anlage und Korrektur  
eines PD-Katheters 
Dr. M. Burbelko

13:00	 Mittagspause

14:00	 3. SITZUNG

	� In situ vascular tissue engenering – resorbierbare 
Shuntprothese 
Dr. A. Meyer

	� Mehr Selbstbestimmung wagen 
Dr. P. Kopperschmidt

	� Wann ist eine Stenose revisionsbedürftig? 
Dr. I. Jester

	 Erste Punktionen als Chance für Veränderung 
	 K. Rickert

16:05	 �Get-together und  
Networking 

17:00	 Ende der Veranstaltung

Silbersponsoren

Bronzesponsoren

Weiterer Sponsor


